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Untersuchungsbericht  Trinkwasser,  Auftrag  26-01788

Auftraggeber:

Probenahmegrund,

Untersuchungsantrag:

Untersuchungs-

schwerpunkte:

Probeneingang:

Untersuchungs-

zeitraum:  '

Gemeinde  Besenbüren,  Wasserversorgung  - BSB1  / 30037

periodische  Eigenkontrolle,  1. Halbjahr

Mineralisation,  Nitrat,  Mikrobiologie

04.08.2026

04.08.2026  - 19.08.2026

Befunde

V1/IN

Die Proben  ergaben  einen  einwandfreien  Befund.

[jie  Beurteilung  der  Proben  bezieht  sich  auf  die vorgesehene  Verwendung.

Massnahmen

keine

Freundliche  Grüsse

Irina  Nüesch

Sektionsleiterin  Trink-  und Badewasser

Beilage

a Rechnung

Kopie

a per E-Mail (pdf-Datei) an: dani.berglas@bIuewin.ch, Daniel Berglas, 8916 Jonen
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Erhebungsdaten  und  Untersuchungsergebnisse

Erhebungsdaten  (erhoben  durch  Kunde,  Externe)

Proben  erhoben  am:  04.08.2026

Probenahme  durch:  Daniel  Berglas

Letzte  stärkere  vor  3 bis  7 Tagen

Regenfälle:

Niederschlags-

menge  [mm]:

NiederschIagsmessort:  Besenbüren

Untersuchte  Proben

Proben-Nr.

26-01788-001

26-01788-002

26-01788-003

Probenbeschreibung

Reservoir  Schanzhübel,  Entnahmeleitung,  Probenhahn

Netzstelle:  Geflügel-Aufzucht  Huber,  Muristrasse

Netzstelle:  Dorf,  Schulhaus,  Bibliothek  1. Stock

Verwendung

Trinkwasser

Trinkwasser

Trinkwasser

Vor  Ort  gemessene

Parameter Res.

Schanzhübel,

Entnahmeltg.

26-01788-001

Wassertemperatur

tocy
j9.9ext

CCI

O: 5 - 25

Netz:

Geflügel-Aufzuc

ht

26-01788-002

2j2  ext

t

C) 5 - 25

Netz:

Schulhaus,

Bibliothek

26-01788-003

2a19  ext
0. 5 - 25

ext.  = Messwert  wurden  riicht  durch  das  AVS  bestimmt.

0  = Orientierungswert,  Richtwert/-bereich  gemäss  technischen  Regelwerken  oder  international  anerkannten

Leitlinien

Mikrobiologische

Untersuchungs-

ergebnisse

Res.

Schanzhübel,

Entnahmeltg.

26-Oi788-üOi

Aerobe  mesophile  Keime

[KBE/ml] 20

Enterokokken

[KBE/IOO  ml] nn

H = 300

H = nn

Netz:

Geflügel-Aufzuc

ht

26-Oi788-002

10

nn

H = 300

H = nn

Netz:

Schulhaus,

Bibliothek

26-01788-003

7

nn

H = 300

H = nn

Escherichiacoli  H=nnH = nn H = nn
[KBE/lOOml]  nn nn nn

nn = nicht  nachweisbar

H = Höchstwert  / Mindestanforderung  gemäss  Verordnung  des  EDI  über  Trinkwasser  sowie  Wasser  in

öffentlich  zugänglichen  Bädern  und  Duschanlagen  (TBDV)  vom  16.  Dezember  2016
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Mineralisation

Res.

Schanzhübel,

Entnahmeltg.

26-01788-00'1

Gesamthärte

[ofH] 35.0

Nitratbestimmung

Nitrat  [mg/l]

Res.

Schanzhübel,

Entnahmeltg.

26-01788-001

21

t

H = Höchstwert  / Mindestanforderung  gernäss  Verordnung  des  EDI  über  Trinkwasser  sowie  Wasser  in

öffentlich  zugänglichen  Bädern  und  Duschanlagen  (TBDV)  vom  16.  Dezember  2016

0  = Orientierungswert,  RichtwerU-bereich  gemäss  technischen  Regelwerken  oder  international  anerkannten

Leitlinien

Einzelheiten  zu den  Untersuchungen  können  auf  Anfrage  eingesehen  werden.  Die  angewendete  Entscheidungsregel  zur

Beurteilung  der  Konformität  ist auf  unserer  Homepage  unter  der  Rubrik  LebensmitteIsicherheit,  LebensmitteIuntersuchungen

abrufbar.  Es ist nicht  gestattet,  den Inhalt  der  Untersuchungsberichte  auszugsweise  zu verwenden.  Sofern  nicht  anders

vermerkt,  wurden  die  Analysen  in unserem  Labor  am Mönchmattweg  6, 5035  Unterentfelden  durchgeführt.  Die Ergebnisse

beziehen  sich  auf  die  geprüften  Proben.  Die  korrekte  Probenahme  ist eine  Grundvoraussetzung  für  aussagekräffige

Laboranalysen.  Bei Proben,  welche  nicht  durch  Mitarbeitende  unserer  Amtsstelle  erhoben  wurden,  liegt  die  fachgerechte

Durchführung  der  Probenahme  in der  Verantwortung  des  Auffraggebers.  Die Proben  wurden  wie  erhalten  untersucht.


